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Betriebswirtschaft in Einrichtungen des Gesundheitswesens
FH Osnabrück
http://www.wi.fh-osnabrueck.de/big.html

Welche Qualifikation wird errreicht?

Diplom-Kauffrau (FH) / Diplom-Kaufmann (FH)

Vorraussetzungen für die Zulassung zum Studium?

Abitur, Fachhochschulreife oder gleichwertige Vorbildung
Eine Berufspraxis ist für die Aufnahme und erfolgreiche Beendigung des Studiums von Vorteil,
aber nicht Bedingung.

Titel ders Sutdienganges?

Betriebswirtschaft in Einrichtungen des Gesundheitswesens
Fakultät Wirtschaft und Soziales der FH Osnabrück

Form des Studiums?

grundständiger Vollzeitstudiengang
Auslandsstudium möglich

Dauer des Studiums?

Regelstudienzeit 8 Semester

Was wird zusätzlich zum Studium verlangt?

Erstes Praxissemester
Das erste Praxissemester (4. Semester) dauert 20 Wochen und findet im Management von
Krankenhäusern und ggf. anderen Institutionen der Gesundheits- und Krankenhauswirtschaft
statt. Es wird für jeden Studierenden individuell gestaltet und beginnt mit einer
Orientierungsphase, die einen Überblick über die gesamte Institution geben soll. Es schließt
sich die Sachbearbeitungsphase an, die eine Beteiligung an den betriebswirtschaftlich
relevanten Tätigkeiten vorsieht. Zuletzt folgt die Innovationsphase, in der die Studierenden
anhand eines Projektes ihr erworbenes Wissen umsetzen können. Regelmäßige Treffen an
der Fachhochschule sind in das erste Praxissemester integriert und dienen dem
Erfahrungsaustausch zwischen Studierenden und Lehrenden, der Vermittlung vertiefender
und erweiternder Kenntnisse (z.B. durch externe Referenten, Exkursionen und
Studierendenreferate) sowie der fachlichen Unterstützung der Studierenden. Es besteht die
Möglichkeit einen Teil im Ausland zu erbringen, dabei verlängert sich das Praxissemester auf
insgesamt 24 Wochen, davon 12 Wochen im Inland und 12 Wochen im Ausland.

Zweites Praxissemester
Das zweite Praxissemester (8. Semester) dient der Erstellung einer Diplomarbeit, die in einem
Zeitraum von drei Monaten anzufertigen ist. Art und Aufgabenstellung der Diplomarbeit
ermöglichen den Studierenden den exemplarischen Nachweis, dass sie die Kenntnisse und
Fähigkeiten erworben haben, die fachlichen Zusammenhänge in den beruflichen
Tätigkeitsfeldern zu überblicken und selbstständig problemorientiert und fächerübergreifend
auf wissenschaftlicher Grundlage zu arbeiten.

Auslandsstudium möglich
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Inhalte des Studiums?

Betriebswirtschaftslehre, Rechnungswesen, Volkswirtschaftslehre, Recht, Quantitative
Methoden, Fremdsprache, Kommunikation, Gesundheitsökonomie und
Krankenhausmanagement, Praxisnahe Transferübungen, 3 Vertiefungen (Pflicht:
Personalmanagement und Finanzierung/Controlling, Wahl: Prozess- und
Informationsmanagement, Gesundheitsökonomie oder Pflegewissenschaft)

Den detaillierten Musterstudienplan können Sie hier als PDF-Dokument abrufen.

Abschluss?

Fachhochschulabschluss
Diplom-Kauffrau (FH) / Diplom-Kaufmann (FH)

Anmeldung und weitere Informationen bei:

Beauftragte des Studienganges Betriebswirtschaft in Einrichtungen des Gesundheitswesens
Prof. Dr. Barbara Schmidt-Rettig
Raum: CF 0007b
Tel.: 0541 / 969 - 2031
Fax.: 0541 / 969 - 2032
e-Mail: schmidt-rettig@wi.fh-osnabrueck.de

Geschäftsstelle des Studienganges Betriebswirtschaft in Einrichtungen des
Gesundheitswesens
Dipl.-Kff. Sabine Bendig & Dipl.- Kff. Annette Uentrup
Raum: CF 0006
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Tel.: 0541 / 969 - 2212
Fax.: 0541 / 969 - 2032
e-Mail: big@wi.fh-osnabrueck.de

Postanschrift
Postfach 1940, 49009 Osnabrück
Studiengang Studiengang Betriebswirtschaft in Einrichtungen


